
 

 

STADT NEUSTADT AM RÜBENBERGE   
Der Bürgermeister 

 

26.01.2018  

 
Beschlussvorlage Nr. 2018/019     öffentlich 
 

Bezugsvorlage Nr.  

 

Wahl einer  Schiedsperson für das Schiedsamt II (Eilvese, Empede, Mariensee, 

Suttorf, Wulfelade) 
 

 

Gremium 
Sitzung 

am 

 Beschluss Stimmen 

TOP Vor-

schlag 

abwei-

chend 
einst. Ja Nein Enth. 

Verwaltungsausschuss 
05.02.2018 

- 
       

Rat 
08.02.2018 

- 
       

 

 

Beschluss: 

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. wählt gemäß § 4 des niedersächsischen Gesetzes über gemeindliche Schieds-

ämter   

 

Herrn Uwe Enders, Tannenbruchsfeld 16 a, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mariensee  

 

für die Dauer von 5 Jahren zur Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II. 

 

 

Anlass und Ziele  
 

Die bisherige Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks II, Herr Rainer Börke, hat sein Amt aus beruflichen Gründen 

niedergelegt. Die Amtszeit endete mit Zustellung der Verfügung des Amtsgerichts Neustadt a. Rbge. am 

15.12.2017. Um den Schiedsamtsbezirk II weiterführen und den Einwohnerinnen und Einwohnern der Ortschaften 

Eilvese, Mariensee und Suttorf die Möglichkeiten zu einer außergerichtlichen Streitschlichtung unter Inanspruch-

nahme einer Schiedsperson zu geben, ist die Nachbesetzung des Schiedsamtsbezirks II erforderlich. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr: 2018 

 

Produkt/Investitionsnummer: 1220330.4421000 

 einmalig jährlich 

Ertrag/Einzahlung EUR EUR 

Aufwand/Auszahlung 200,00 EUR 59,00 EUR 

Saldo EUR EUR 

 

 

Begründung 

 

Aufgrund der Amtsniederlegung der bisherigen Schiedsperson, Herrn Rainer Börke,  ist das Schiedsamt II derzeit 

unbesetzt. In Absprache mit dem Amtsgericht Neustadt a. Rbge. und der Stadt Neustadt a. Rbge. wird die Aufgabe 

der Schiedsperson bis zur Nachbesetzung jedoch weiterhin von Herrn Börke wahrgenommen. Um Herrn Börke, 

der aus beruflichen Gründen das Amt niederlegen musste,  zu entlasten und  das Schiedsamt II aufrechtzuerhalten, 

ist eine Neubesetzung des Schiedsamtsbezirks II zwingend und zeitnah erforderlich.  
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Gemäß §93 Abs. 1 Satz 2 Nr. 7 NKomVG entscheidet der Ortsrat unter Beachtung der Belange der gesamten 

Verwaltung über die Wahl einer Schiedsperson, wenn es sich bei der Ortschaft auch um den Amtsbezirk des zu 

besetzenden Schiedsamtes handelt. Der Amtsbezirk des Schiedsamtes II umfasst jedoch mit den Ortschaften Eil-

vese, Mariensee und Suttorf mehrere Ortschaften, so dass die Zuständigkeit über die Wahl der Schiedsperson nicht 

gem. § 93 Abs. 1 Satz 2 Nr. 7 NKomVG beim Ortsrat, sondern gemäß § 4 des niedersächsischen Gesetzes über 

gemeindliche Schiedsämter beim Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. liegt.  

 

Die Verwaltung hat am 17.06.2017 in der örtlichen Presse und auf der Internetseite der Stadt Neustadt a. Rbge. um 

Interessenbekundungen gebeten. Für den Schiedsamtsbezirk II hat sich Herr Torsten Lühring, Forstweg 4, 31535 

Neustadt a. Rbge. um das Amt der Schiedsperson im Schiedsamtsbezirk II beworben. Vom Ortsrat Mariensee 

wurde Herr Uwe Enders, Tannenbruchsfeld 16a, 31535 Neustadt a. Rbge. einstimmig vorgeschlagen.  

 

In seinen Sitzungen am 18.01.2018 (OR Suttorf), 24.01.2018 (Eilvese) und 25.01.2018 (Mariensee) haben sich die 

Ortsräte über die zwei vorliegenden Bewerbungen beraten und sich jeweils für Herrn Uwe Enders als Schiedsper-

son für den Schiedsamtsbezirk II ausgesprochen. Die Ortsräte empfehlen somit, Herrn Uwe Enders zur Schieds-

person für den Schiedsamtsbezirk II zu wählen. Die Verwaltung folgt dieser Empfehlung.  

  

 

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge. 

Bürger, Politik, Verwaltung- Stadt im Dialog. Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätig und sind mit Ihrer Arbeit 

ein wichtiger Bestandteil für ein gutes Miteinander in der Stadt Neustadt a. Rbge. 

 

 

Auswirkungen auf den Haushalt 

Zur Amtseinführung entstehen Fortbildungskosten i.H. v. ca. 200,00 €. In den Folgejahren fallen Fortbildungskos-

ten in dieser Höhe nur nach besonderem Bedarf und/oder bei Gesetzes- oder Verfahrensänderungen an. Der re-

gelmäßige jährliche Aufwand für die Mitgliedschaft im Bundesverband beträgt derzeit 59,-- €. 

 

 

So geht es weiter 

 

Nach der Beschlussfassung des Ortsrats informiert die Verwaltung das Amtsgericht Neustadt über die Entschei-

dung. Dort erfolgt dann die Verpflichtung der Schiedsperson durch den Direktor des Amtsgerichtes Neustadt a. 

Rbge., Herrn Dr. Giers. 

 

Anlagen 

Bewerbungen der Herren 

Uwe Enders, Tannenbruchsfeld 16a, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mariensee 

Torsten Lühring, Forstweg 4, 31535 Neustadt a. Rbge, Stadtteil Empede 

 

 

 

 

Sachgebiet 330  - Stadtbüro - 
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